
Die Kampflage in Berlin
Berlin 190 Jan Eig Drahtnachricht Der erſte Kom

I mandant von Groß Berlin Klawunde richtete an die Bevölkerung
GroßBerlins folgenden Appell Berliner Die Reichsregierung
hat mir das Amt des erſten Kommandanten von GroßBerlin über
fragen mit dem Befehl die öffentliche Ordnung wieder erzu
ſtellen Helft mir Jch kann die ſchwere Aufgabe nicht erfüllenland wenn Jhr n folgende Weiſungen befolgt 1 Die Anordnungen

n der Regierungstruppen gelten für jedermann 2 Der Verkehr aufn daß den Stréößen iſt möglichſt einzuſchränken Frauen und Kinder ſollen
duſtris zu Hanf bleiben Es ſind Kämpfe im Gange hei denen niemand
jerkte ſür ihr Leben einſtehen kann 3 Waffen zu tragen iſt nur den
d für Truppen und Perſonen geſtattet welche von der Reichsregierung
um en eder der Kommandantur die Genehmigung dazu haben Alle an
ps zu deren werden im Betretungsfalle feſtgenommen entwaffnet und be

und l Kraft werden Gleichzeitig teilt der Zentralrat der ſozialiſtiſchen
s Je I epublik Deutſchland unterzeichnet Leinert mit Der in Berlin
A weilende Radel hat die aufſtändiſchen Spartakusleute ermahnt

li Naugszuhalten bis ruſſiſche Truppen hereinkommen Der Soldaten
r aus Negat der 10 Armee würde die Ruſſen durchlaſſen Von der Oſtfront
en ge wird uns mitgeteilt der Durchmarſch der Ruſſen ſei ganz ausge
n da e Kein Soldatenrat duldet ein Einmiſchen der W
a Ent Truppen in unſere revolutionären Kämpfe Die Behauptung Ra
haben deks iſt ſinnlos und eine Veleidigung des deutſchen Proletariats
nnten wen e de e 7 über die Kämpf den Abendeber die Lage in Berlin und über die Kämpfe in
ſohn und Rachtſtunden hören wir ſolgendes Der Bezirk der Koch
vo z en nd h tenſtraßee war ge um 7 Uhr ahends weithin

Wgeſperr

J Straßenlampen warengelöſchtln be
Das Maſchinengewehrfeuer der angreifenden Regierungstruppenan wurde aus den Häuſern der ZJeitungsperlage Moſſe Scherl und

Ullſtein pon den darin hauſenden Spartakiſten mit Einzelfeuer
P a ſowie auch mit Maſchinengewehrfeuer erwidert Beim Vorwürtsje n h der Andenſtraße dem Faupinſt der Spartakusleute ging es

iſen n dieſe Stunde nicht minder geräuſchvoll zu Es hieß daß dort

7 Feldbgeſchütze aufgefahrenunten M jeien Genaueres ließ ſich wegen der Abſperrung nicht erfahren
hre en bei Moſfe befindlichen Spartakuslenten wurde von der Regie
dunrie rung ein Altimatum geſtellt nach dem ſie das Gebände
e eviel wideigenfalls ſie mit Minenbeſchoſſfen
nenge würdenig der Der Angriff auf das Moſſeſche Geſchäftsgebäude hatte um Mitter

Zug D za h ne Gekzr n e auf ne r Sale
R aufgeſtellten Geſchütze en nach zahlreichen efenerten enn die in en letzten zwei Stunden vor e e

T dauerte das Maſchinengewehrfeuer nur unterbrochen von
ſträse J Schütgenfener an Der ganze rieſige Häuſerkompler des ſogenann
n o ehe igs im Hurtel da e Steghentaween

o ausgeſchoſſen worden An den Jugangsſtraßen patroni en
e und hielten Kraftwagen vom Roten Kreuz Jn

i z m e Nähe atte re nes ſtanden en Hause füs J eingängen und an geſchützten Ecken urmtrupps r
r alle J tung des Angriffs bereit Gleichzeitig begann auch der
er Kampf um die Befreiung des Verlages
iſce Büxenſteingen melchem die von den Revolutionären beſetzte Kreuzzeitungch Deutſche Zeitung Berliner Neueſte et und Wert er

gung Kurier erſcheinen Regierungstruppen g in der Wilhelm
tigen kraße nahe der Hedemannſtraße in Stellung und nahmen von dort
Auf r z Feuer auf die in dem Gebäud verſchanzten Spartatiſten

rSt kräftig erwidert
wurde Der Anhalter Bahnhof wurde geſtern in ſpäter Abend
ſtunde wiederholt von den Dächern der gegenüberliegenden Häuſer
beſchoſſen Das Feuer wurde heftig erwidert Jn der vergangenen
Nacht unternahmen e partaln enden gleichfalls einen Angriff auf
den Zentralviehhof Es entwickelte ſich ein

e ſfehrſtarkes Fenergefecht
I kriſchen Regierungstruppen und den anſtürmenden Spartekiſtenu Die greiſer hatten mehrere C rin kte Den Regierungstruppen gelang es zwei Maſchinengewehre und einPanzerauto den Spartariſten abzunehmen

Auch heute morgen dauern die Kämpfe an Schon in dann
üheſten Stunden wurde wieder in der Jeruſolemerſtraße und in
der Wilhelmſtraße gekämpft Die J zzirrnngeteunpen uchen de

Gehen r ort Siege Ein lfener Außern tö rt Maſchineng euer u elfenerdem iſt in den rgenſtunden wie wir hören ein
Angriffder Revolutionäre auf das Brerandern
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Die Lage der Regierung beſſert ſich Die Kämpfe werden ununterbrochen fortgeſetzt r Die Spartakiſten in

die Defenſive geörängt Die Unabhängigen wollen den Vorwärts räumen
verpflegen Die Organiſationsarbelt Noskes nimmt den

n ſeinem Bereich ſind alle i hhhh
Unruhen unterdrückt worden Das Gerücht die Lichterfelder
dettenanſtalt ſei einbegriffen beſtätigte ſich nicht

Eisner gegen den Bruderkrieg
Eine Maſſenepidemie des Wahnſinn s

München 9 Januar Amtlich Der bayeriſche Miniſter
präſident Kurt Eisner hat heute folgendes Telegramm an die
Reichsregierung in Berlin geſandt

Mit wochſendem Entſetzen verfolgen wir den mwördexiſchen
Bürsgerkrieg in Berlin Das muß ein Ende haben wenn nicht
ganz Deutſchland zugrunde gehen ſoll Das Beiſpiel Ber
lins wirkt überall zerrüttend und erzeugt eine
Maſſemepidemie des Wahnſinns Eine vom Vertrauen des
Volkes getragene Regierung die alle Richtungen des Soziulje
mus zuſammenfaßt und entſchloſſen iſt auf dem Boden der Re
volution Demokrakie und Sozialismus bis zum Siege durchzu
führen ſcheint einzige Rettung Ueberall im Süden ſteigt der
Zorn gegen Berlin während zugleich dunkle Elemente auch hier
zum Brudermord ſchreiten

Die Unabhängigen wollen öden General
ſtreik

Der Angriff der Regierungste
ſtärker

Berliän 10 Jan Eig Drahknachricht Die Geſamtlage
hat ſich während der letzten 24 Stunden für die Regierung verbeſſert
Die Kampflage hat für ſie inſofern eine Beſſerung erfahren als ſie
ſtändig mehr Truppen erhält die qualitativ beſſer ſind als die
Spartakiſten uns da ſich unter den Regierungsnannſchaften mehr
kampferfahrene ausgebildete Führer befinden Die Lage findet
ihren Ausdruck darin daß die Spartakiſten überall in die Defen
ſive gedrängt ſind während die Regierungsleute in immer ſtärkerem
Maße zum Angräff übergehen wie ſich bei den Kämpfen in des
Jernſakemer Straße gezeigt hat

Die Republik veröffentlicht einen Aufruf welcher vom
Spartakusbund und den revolntionären Obleuten ſowie vom Jen
tralvorſtand der unabhägigen Sozialiſten unterzeichnet iſt Dieſer
erneute Aufruf ſchließt Heraus aus den Betrieben Jhr Arbeiter
und Arbeiterinnen Der Generalſtreik aller Betriebe muß
Eure erſte Antwort ſein Heraus aus den Betrieben heraus auf
die Straßen Zeigt den Schurken Eure NRacht Bewaffnet Euch
Gehrancht die Waffen gegen Eure Todfeinde die EbertScheide
mann Auf zum Kampf auf zum Kampf und zum vernichtenden
Schlag der zerſchmettern muß die blutdeſudelten EbertScheide
mann Seid gerüſtet ſeit hereit handelt handelt handelt Auf
zur Tat und der Sieg wird der Sieg muß Euer ſein Heraus aus
den BVetrieben auf zum Generalſtreik Auf zu den Waffen Heraus
auf die Straßen zum letzten Kampf zum Sieg

Die Verwüſtungen des Moſſegebäudes
Befeſtigung des Polizeipräſidiums
Berlin 10 Januar Ei Drahtnachricht Von derSchwere der Kämpfe zeugen die winnen vor Moſſe

uppen wird

bä de di ſtör di ien un Seuleeſgelten n ſt Ligte t r
Nachbarhäuſer ſind ſtark mitgenommen

ur Befeſtigung des Polizeipräſidiums ſind von den
Spartakiſten noch weitere Vorkehrungen troffen wordenSo wurden ſogar Minenwerfer auf c S rege un
von hier aus Minen auf die agrite können

Die von Ziviliſten wird r ſo Dieaus den Beſtänden der Sicherheitswehr milieis eingelleidet

en
Die

Deutſche demokratiſche Partei
kämpft

e e me e e e n wan des Mittelrn e e See enen e rteiche egierungstenppen über den Kurt an n We raſchen Abbau der Zwangswfrtſchaft
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2Vorfrucht der Sozial
zdemokratie

Die Konſervativen hoffen mit einem alten Ladenhüter
aus früheren Wahlkämpfen trotz ſchlechter Erfahrungen in
der Vergangenheit bei den kommenden Wahlen Wähler an
locken zu können Die Dutſche Tageszeitung glaubte am
8 Januar abends ihre Leſer an eine Aeußerung Bismarcks
erinnern zu ſollen der vor ſaſt 40 Jahren einmal von dem
Freiſinn als einer Vorfrucht Her Sozialdemokralie geſprochen
hat Das Wort war ſchon u falſch und ſoll heute an
geblich auf die Teutſche demolratiſche Partei zutreffen Die

Teurſche Tageszeitung handelt recht unklug wenn ſie heute
diefen alten unberechtigten Varwurf ſich wieder aneignet
Haben die Konſervativen wirklich vergeſſen wie ſehr ſie frei
willig und unfreiwillig ſich als Vorfrucht der Sozialdemo
kratie erwieſen und dieſer Parkti Vorſpanndienſte geleiſtet
haben Auf einem ſeozialdemolpatiſchen Provinzialpartei
tage für Branderburg erklärte der jüngſt als Kommandant
von Berlin vielgenannte ſozialdemokratiſche Reichstag
abgeordnete Wels am 30 Juni 1612 Gleich nach der Haupt
wahl im Jaruar 1912 ſei ver frühede Wahlmaocher von Ahl
wardt bei ihm wit der Frage erſchiewen ob die Sozialdemo
kraten in Abnsn alde Friedeberg nicht in der Stichwahl für
den konſervativen Kandidaten von Schuckmann gegen den
Antiſemiten Bruhn ſtimmen möchte Der antiſemitiſch
konſervative Wahlmacher behauptete quch der konſervative
Kandidat von Schuckmann ſei bereit die von den Sozial
demokraten auf ihrem Parkeitage in Jeng aufgeſtellten t
Stichwahl bedingungen zu untetſchreiben Der Fall
ſteht nicht rereit zelt da Recht oft haben die Konſervativen
ſozialdemokratiſche Hilfe geſucht und wie bft auch haben die
Konſervativen den Sozialdemokraten teils indirekt durch
Stimmenthaltunh teils auch direkt Wahlhife geleiſtet Bei
den letzten ſächſiſchen Landtagswahlen vor dem Kriege haben
die konſervativen Wäbler in 18 Wahlkreiſen in graßer Zah
bei der Stichwahl ſozialdemokratiſch geſtimmt um den Sieg
liberaler Kandidaten zu verhüten

Nicht auf dem Boden der Deutſchen demokratiſchen
Partei gedeiht die Sozialdemokratie Die ſaugt die
Wurzeln ihrer Kraft aus konſervatirem Grund Dort blüht
ihr Weizen Wenn irgendeine Partei imſtandeliſt das An
ſchwellen der ſozialdemokratiſchen Flut zu W ſo iſt es
die Deutſche demokratiſche Partei welche die Werechtigten
Forderungen der Sozialdemokratie anerkennk und die
Quellen ihrer Unzufriedenheit zu verſtopfen ſich benüht ſtatt
den Kan pf gegen eine geiſtige Bewegung mit den Mitteln
der olten Polizeigewalt zu führen Als Vorftucht der
St zialdemokratie kann nicht die Deutſche demokratiſchy Partei
gelten ſondern viel eher die Konſervativen Wahlen dzur Rativnalverſammlung wenn dieſe überhaupt a

nerden dürften dies wieder erweiſen Bei den letzten Reichs 3
tagswahlen ſind 34 Wahlkreiſe in Preußen aus bürgerlichem e
Beſitz von den Sozialdemokraten erobert worden ich n
weniger als 13 waren vorher konſervativ vertreten e

d
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Die Erbitterung der Berliner
Der Umſchwung in der Lage

Frankfurt a 9 Januar Pri mFrankf Ztg meldet aus Berlin Jm Sue de Worne
der msplatz in deſſen Nähe die tzlei das
wärtige Amt und andere ierungsgebäunde liegen und die

gänge dieſem Platz wieber geſperrt worden An den Ab

e a neaaegeeorm beteiligt wie i e anuſchaftsuniform zu ganzen onen
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T e tRegiernng auf nene Verhandlungen

e J el n7Berlin 10 Jan Eigene Draßztnachricht UeberStand der angebahnten Einignag unter den Arbeitern höre wir
Folgendes Die Kommiſſion der Arbeiter verhaudelte mit dem
Zentralporſtand der unabhängigen Partei Berlin Der Zzntral

vorſtand hegrähte das Vorgehen der Arbeiter und ſahte darauf
inſtimmig den folgenden Veſchluß den die Kommiſſion den Zen

tralrat und der Regierung übermitteln wird Um Re Fort
tung des Brudermordes zu verhindern iſt der Zentekrorſtand
mm Verſuch bereit eine neue Verhandlungsgrundlage In finden

ver einen Waffenſtillſtand eintreten zu laſſen
dem Eintritt in die Verhandlwgen Sereit den

zu räumen wenn die Verhandlun kommiſſion
der Schwarzkopff Werke vom

der Regierung die Zuſtimmung erhält daß die Verhandlungen in
ſozialiſtiſch verſöhnlichem Geiſte geführt die Differghzpunkte einer
aritätiſch zufammengeſetzten Kommiſſion überwieſen werden und
Rie endgültige Beſetzung des Polizeipräſidiums yur im Einver
nehmen mit der unabhängigen Partei erfolgt

Der Höhepunkt der Schl
Frankfurt a M 10 Jan Die Franhf Nachrichten mel

en aus Berlin Die furchtbaren Straßenkämpfe in Verlin haben
in der letzten einen nicht mehr zwüberſchreiten
den Höhepunkt erreicht Der Schleſiſche Bahnhof iſt nach ſtun
denlangem Kampfe mit Maſchinengewehrfenge und Geſchützen durch
Regierungstruppen zurückerobert worden Mehrere hundert dote
Spartakiſten faſt alle mit Bauchſchüſſen liegen im Bahnhofszehände Die Straße Unter den Linden n im Beſitz der Regie
rungstruppen Es werden mchefach Ste c aufgeſtellt
zuutmaßlich um hier aus über das Shhleß hinweg das Polizei
präſidium zu beſchießen Stundenlange Kämpfe hat es im Jei
tungsviertel gegeben Hier wurden gern abend 80 Tote und
zahlreiche Verwundete gezählt Die Dberitzer Heerſtraße iſt von
Regierungstruppen beſetzt Für heutez ſpäteſtens morgen iſt die
Verhängung des Belagerungszuſtandef und des Standrechtes über
Serkin zu erwarten Damit dürften die Kämpfe in ihre legte
mtſcheidende Phaſe treten

h

Kuhe am Vormittage
Ein Auseiff miſ Gasgrangten

Berlin 10 Jangar Eittene Drahtmeldung Ueber die
ampflage erfahren wir ſolgenßes Augenbliglich herrſcht Ruhe
zür den Mittag wird eine weße bewaffnete Streife der
Resiernngstruppen durch alle Kachbarhänfer des Anhalter Bahn
zofes erwartet in henen Maſfhinengewehre verſteckt ſein müſſen
a die Regierungstruppen ar Anhalter Bahnhof aus der Nach
arſchaft mit Maſchinengewe beſchoſſen wurden Man nahm

zn daß ſie im Hotel Exzel verborgen ſeien doch haben dort
vo ngen keinen Erfolg gehaßt

gebäride noch von den Spartokiſten beſetztDas Maſſege
Angenbliglich haben die erungsteuppen das Feuer einge
tellt Das Gerücht daß ern eine Artillerievbeſchie
ung ſtattgefunden u tigt ſich nicht aber die Regie
zungstruppen haben mit Minenwerfern angegrifſen Es heißt
z Kampfgebiet daß di Regiernngstrugpen erſuchen werden

mit Gasgranaten die Beſatzung des Meſſegehändes zur
zu zwingen Audere Kampfmittel verſprechen keinen

r r rdagegen iſt Dönhoffplatz wieder freigegeben worden
eeſutei

Anſchluß der Anabhängigen an Spartakus

Eine Ver B der n en en komPartfi Spartalnegbun d

w f anzuſchligen An der Wahl zur Reichs und denn m
ung beteiligt ſich Spartatusbund bekanntlich nicht In der
Chemnitzer V wurde mitgeteilt im ganzen
30 Wahlkreis wit Ausnahme von Plauen alle Ung bhän
zigen auf dem gleichen Standpunkt ſtänden

die Geſamtverluſte der letzten Tage
un ln Januar Die Deutſche Allgemeine Zeitung

Bon Stunde zu Stunde feſtigt ſich in Verlin die
Stellung der Regierung Neue Verhanelungen
it ihren Gegnern wurden nicht aufgenommen Heute

Staöttheater

Aber unſere Kraft
Zweiter Teil von Björnſon

Erſiaufſührung

c

Jer erſte Teil der Tragsdie Ueber unſere Kraft ſchäeßtmit Fer unbeantwortet gelaſſenen Zweifel und Hoſſnung zu

Feicf in ſich ſchließenden Frage Oder Und wir Unbeteiligten
n uns Was mun Was werden jene glaubensheldiGoßtfucher tun nach dem Verſagen und tragiſchen e

rich des Werden ſie wie Jrre lachen über
h km e ich t ins Meer W oderwwiter voll gl r ucht hinausträunen rfülluns Gebieten der Unckhlchtet der nie ß

7 Der zweite Teil iſt als eine Antwort auf ſolche Fragenu verſtehen Die Menſchen haben den Glauben an e e
ung ihres Jammergeſchicks durch übernatürliche Kräfte oder in
einem übernatürlichen Leben verloren und ſehen ſich nunnatürlichen Mitteln der Erlöſung aus arg 22
h r Höhergeſtaltung dieſes Erdendaſeins um Vor allem
hat fich dieſes Umſchlagen des Strehens nach einem ſicheren
Glaubensgrund in das Verlangen nach möglichſt volltommen en
Erdenglück und zwar mehr für andere äls für ſich ſelber
n Bratt vollzogen und ſo iſt aus dem Seelſorger ein
orger aus einem Gottſucher ein Gückſurher aus einem
ſtusprediger ein ſozialiſtiſcher Agitator geworden a

Bratts tragichſe Schuld an der er zugrunde beſteht
ndes
Er

und

darin daß er in Verkennung desdieſes jungen Mannes mit den Jdeahn ber

erfüllt Hier eine directe man kann
Butvorbindung z dem erſten Jiſt das ſocliſche Ebenbild ſeines Vaters er

zum Unbegrenzten den Glauben an die Er bar

z eine
el Elias

rang8r

e Zietg an die Verwirklichung des vomS der begrenzten Vecticee
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Halle Mittelſtr im Hauſe des Fuguſtinerbräu

vormittag haben die Volksbegnftragten ihre
gewöhnlichen Sihungen atgehalten
Der Freiwilligenzuzug iſt gegenwärtig

ſehr ſtark
Die Geſamtverluſte der letzten Tage bene 4auf 200 Tote und Verletzte
Ueber die Stimmung der Carniſontruppen erhielt das
Blatt ans führenden Mannſchaftskreiſen der Berliner
Erſatzhataillane Mitteilungen nach denen die Erſatz
bataillone ſich hinter die Regierung Ebert
Scheidemann ſtellen Sie hahen eine gemeinſame
Vertretung in der Kommandontur die im engen Ein
vernehmen mit dem Volfksbeavftragten Noske arbeitet

Kach halliſchem Muſter
Samburger Sozigliſten blätter vernichtet

Hamburg 10 Jan Pripattelegramm Eine Gruppe
von etwa 100 Spartakiſten drang geſtern abend in das Ge
bäude des Hamburger Echo des Organs der Mehrheits

a Mten ein und hauſte wie die Pandalen in der Er
pedition Sie verſtreuten ſämtliche Zeitungen
anf der Straße Auch ein Ueberzieher mit 150 Mark
nerſchwond bei dieſer Gelegenheit Der Hamburger Ar
heiterrat ließ dann das Echo Durch Sicherheitswachen
räumen verbot jedoch daß das Echo hinter der Regierung
EbertScheidemann Roske ſtehe was die Mehrzahl der Ar
beiter und Soldatenzräte mißbilligt

Maſſendemonſtration in Stuttgart
Die ürttembergiſche Regierung wehrt ſich

Stuttgart 19 Jan Priv Tel Auf dem efand aus Anlaß der Berliner Kämpfe eine von Ungbhängigen n
Spartakaſten einberufene Maßſſendemonftration ſtatt Die Menge
zog vor das Arbeitsminiſterium und von da nach dem Miniſterium
des Aeußeren wo die Redner den Miniſterpräſidenten Klos und be
ſonders deſſen Unterſtaatsſekretär Hitzler angegriffen dann vor dasRathaus wo neben weiterer Erhöhung der Arbeitsleſenunter
ſtützungsſätze die Abſetzung der bürgerlichen Kollegien und die

er e der Gewalt durch den A u S Rat verlangt wurde
Abends 5 Uhr ſagininelteſich die Menge vor dem Rathaus an um
das Ergebnis der Beratungen mit der Regierung und dem Voll
M entgegenzunehmen Ein Redner teilte jedoch mit daß die

erung ohne den Miniſter des Aeußeren den unabhängigen
Crispien und den Kriegsminſter Fiſcher veſchloſſen habe an den
Beratungen mit dem r v näſcht zu beteiligen Der
ine Klos habe eine Verhandlung abgelehnt da das

Miniſterium des Aeußeren blockiert und er der Möglichkeit beraubt
ſei freie Entſchlüſſe zu ſaßen und mit den Parteigenoſſen r He
raten Jn den Beratungen mit dem Vollzugsrat ſei beſchloſſen
worden daß die Gewalt in die Hände des Arbeiter und Soldaten
rates ühergehen ſolle Der Redner erklärte damit ſei in Stuttgart
die Gewalt in den Händen des Arheiter und Soldatenrates Er
forderte die Anweſenden auf auseinanderzugehen

Schießerei in Hamburg
Ein Militäraunto beſchoſſen

Hamburg 16 Jan tn Geſtern ahendun 11 Ahr wurden auf dem Gänſemarkte Soldaten der
Sicherheitswache die in einem Automobil ſaßen beſchoſſen
Einer der Soldaten erhielt lebensgef hriiche Schüſſe in der
Unterleib ein zweiter eine leichte Kopfwunde Die Täter

z Ninuten ab Genaue Einzelß
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Teilen

zuſtell h

Braunſchweig proteſtiert
9 Januar Die hieſige Regierung proteſtie
e Verhängung des Belagerungssuſtandes hs e rt getroffenen Maßnahmen zur Riederringun

er Rev RNötigenfalls werde die braunſchweigiſche Reg
rung n verfügbaren Mitteln eingreifen um die reyg
lutionäre iterſchaft zu unterſtützen

Ein ſchweres Gefecht bei Hagen

Hagen 9 Januar Als heute pormiktag zwei für den Ort
ſchutz beſtimmte Freiwilligen Kompagnien feldmürſchmähis vo
Dahl wo ſie aufgeſtellt worden waren nach Sagen zum Bahn

en um dort verladen zu werden wurden ſie in der Rän
von der Sicherhettswache geſtellt und aufgeforden

die Weaffen niederzulegen Als ſie dieſer Aufforderung nig
nachkamen i ſie gewaltſam entwaffnet werden Sie ſehter

zur und es entſtand ein hartnäcciges Getecht während
eſſen ſich die Freiwilligen Kompagnien im Hagener Krematorinn

feſtſetzten Die Hagener Sicherheitswache zog aus der Umgebun
von den Ortsſicherheitswachen Verſtärkung herbei Ebenſo würde
aus den Fabriken bewafſüete Arbeiter aufgeboten Auf beide
Seiten traten Maſchinengewehre in Tätigkeit Die Zahl der Toten
läßt ſich noch nicht Uberſehen dürfte aber wenigſtens zehn be
tragen Ebenſo ſind 40 50 Verwundete
Nachmittag zogen
auf Däahl zurück

ch die Freiwillisen Uber die Verge in Nihtun
Auch in der Stadt Sagen ſielen L Jverfchiedem

zu v rzeichnen An
n

ſcharfe Schüſſe Ein Teil der Freiwilligen geriet in die Gefay
genſchaft der Sicherheltesmacze

Belagerungszuſtand Uber Beuthen uns Glogau
Breslau teilt mitBreslau 9 Jan Der Volksrat zu B

Ueber Beuthen Oberſchleſſen iſt der Beiagerungszuſtam
verhängt worden

Glogau 9 Jannar Ueber Glogan iſt der Belagerungs
zuſtand verhängt worden Nach 1076 Uhr abends jſt e
Aufenthalt auf den Straßen perbelen Alle Gaſtwirtſchaften
Kinos Theater haben um 20 Ahr zu ſchlieen Das ſtelver
tretende Generalkommando und er Soldatenrat ordnen di
Bilvung von Garniſonbataillonen an Geſtellungspflichtie
zu dieſen ſind alle gedienten und ungedienten Pürger ver
Stadtge meinde Glogaun vom vellendeten 19 bis zum volſ
endeten 55 Lebensjahre Freiwillige anderer Jahrgüänge ſim
willlommen

Jn einem Auſrufe der Kommandantur und des Sol

Tagen kann es ſich entſcheiden ob Glogau Deutſch Bletben

Vaterſtadt Haus Hof und Herd unſere Frauen Und Unſer
Kinder vor polniſcher Macht vnd Peutegier zu ſchützen

Alle Fivil und Militärgewalt auf die
Polen übergangen

Poſen 9 Jan
Oberſte Pol niſche tEreigniſſe der letzten Tage ſowohl die Regierung als auch die

jagt weiter daß von jetzt ab die ſittlichen Zipilkanntmachun ßeherden der Leitung des Oberſten polnit
und Militär

gefordert ihre Stellungen nicht aufzugeben
Poſen S Jan Mit dem heutigen Tage haben übernommen

Das Amt des Oberpräſidenten und des Regterungspräſtden
ten in Poſen Rechtsanwalt Trampezinsky aus Poſen das Amt des

Präſtdenten der r rer iſſien BantidirektorBrjonsk und das Amt des Polizeipräſidenten Rzepenh
aus Poſen

Eine Blutnacht in den Baltenlanöen
Bolſchewiſtiſche Mordtate n

Der bisherige deutſche Geſandte im Baltikum Herr Winniß

7 mit e eJn t und den übrigen von den Bolſchewä ki beſetzter
Livlands und Kürlands herrſchen äußerſt ſchlimme

Rach dem Einrücken der Volſchewikis haben die örtlichen
und bolſchewiſtiſchen Truppen unter der einheimiſche

Bevölkerung insbeſondere unter den Deutſch Balten und
unter den dort gebliebenen deutſchen Reichs angehörigen
eine BVartholomäusneocht veranſtaltet Verhaftet ſind auch die drei
Serren der deutſchen Geſanditſchaft die im Vertrauen auf die Ex
territorialität zurückgeblieben ſind Jhre amtlichen Gelder in
Höhe von einer halben Million ſind beſchlag

e v n 5 y er h

teilt

ſamkeit zu ſetzen durch ſeinen Opfertod Hier iſt der Punkt ſammlung der Fabrikanten auf ſo wird gerade Holger de
wo er die durch nichts zu erſchütternde Glaubenskraft des
Vaters zeigt Er vpfert ſi in dem Glauben daß ſein freiwil
liger Tod das Wunder der Erlöſung der leidenden Menſchen
brüder bewerkſtell werde Bratt hat die Ueberſchwenglich
keit des Wollenss ie Zügelloſigkeit des Strebens den fanati

r im Weſen des Elias nicht bedacht und inſo
und dem Untergang des ideal

geſinnten Jünglings auf ſich geladen
So konnte es nicht anders kommen als da

Drünmerfeld und diesmal ein grauſig wirkliches die Stätte
des Wollens und Strebens über unſere Kraft hinaus bedeckt
Ein Vorwurf für alle die er angeht für alle fanatiſierten und
ſannen Mächte

r Dichter hat die Gegenſätze mit großer Bildnerkraft
öhe die Beſitzenden die

vor Glück und Sicherheit Uppig e
Den Grunde die Armen Verſklavten vor 43 lus

tsloſigkeit verzweifelt Einige Charakterfiguren aufs
nſte modelliert ſo vor allem der Willensm Der

des zweiten Teiles iſt aber weniger ge als der des
erſten Soziales Familiäres und Perſönliches ſtehen oft unver
bunden nebeneinander Die Bühnenwirkung iſt zu Beginn
beſonders aber im 3 Akt von aufregender Stärke

S de n ten h et enl Die eben noch an dem Gedanken von Kanonen
und Abſchlachtung Tauſender von Arbeicrn zu höchſtem Mächt

rikherren ſehen ſich auf ein

hier ein

tn m

Führer gerettet artigReden frömmelnde Trivialitäten ſind der Wirkung abträglich
Die beiden überflüſſigen Geſtalten Credo und Sperg ent
wickeln ein wunderliches volkobeglückendes Programm aus
der Kinderſtube

in ſich geſchloſſene Wiedergabe Vor allem iſt der ſzeniſche Auf
zu rühmen Der erſte Aufzug insbeſondere bot ein Bild

von eindringlicher Größe man ſah von der tiefen zeitwrilig
nom Betriecbsgetöſe der Fabriken durchzitterten Schlucht aus
die ſtolze Burg Holgers deren Ruinen dann im vierten Auf

wie ein grauſiges
ſſenſzenen waren volt gedrungenen Lebens und einheitliche

ſchnitt aus der Wirklichkeit Von Einzelleiſtungen ſeien hervor
n als Darſteller Holgers Adolf Rehbach der mehr

an ſich Ariſtökraten als den brutalen Kraftmen
ſchen Willi Schur als äußerſt naturgetreu geſtal
teter Trunkcnbold Herre Schar r Ketil Otto
Schoelting Eugen Teuſcher Schm aus und
Kurt Schreiber als Fabrikantentypen Kurt Wilcke al

dachter von inneren Gewalten getriebener Schwär
und Hedwig Jongs als leidbedrängte und gut

n Wedding als Agitator
und Adalbert Kriwat als
der Arbeiter Ernſt Wichert als Braa Otto Unruh als

bewußt ich berauſchenden Tand ar ſtellte den Architekten Halden mit gawollter Ree ter e Rettungsmöglichekit getrennt hin h dar die wohl durchblicken laſſen ſoll daß er die
kommt die Ankündigung des e Endes durch den ich treibende Kraft ber Verſchwörung ſei Lieſck Scholz

iener und deſſen Tötung das Auftauchen eines ſcheinbar Irr e w i machten aus den ver Geſtal

t in Ticfe und ich das Donnern der Explo Jarocki dem l und Dora De
onen fürwahr eine finnbetörende Häufung gra er Er bicke dem Plumeg Figuren oignenden Stich in
e i iſt d e a Ge iſt gar Groteske Das e e Tr us be z anr her aufregen m eckt dächtiges s dargeer Cindeue geht mehr unſere Sinne als unſere Serle an borene eigenartigen Wirte lachen Kaſſau

Wenchos wirt opernhaſt kö dritt Elis m

datenrats an die Bürgerſchaft heit es Schon in weniger

oder polniſch werden ſoll Helſt darum alle unſere gettebtel

z einer Bekanntmachung erklärt da
olksrat daß durch die Macht du

Militärgewalt auf die Polenübergegangen ſei Die Be

a Volks rats unterſtehen Die Beamten werden w
gu

Dogmatiſche Erörterungen vereinsartige

Die Darſtellung bemühte ſich mit aller Kraft um eine

al geſpenſtiſch ſich auftürmten Die

g die Fabrikantenverſammlung wirkte wie ein Aus

rati
Paſtor Falk von den Vertretern

Anders Hoel und Willy Schlimm als Aſpelund Gerhard

daranverſa i r
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die Exterritorialitüt un

ſich ene EVerne für die Regierung
m Fnmarſche von und

ſion geht

Eine Heer Marinere am Mittwoch abend Kiel verla
ehl des Kapitäns zur See Roe

ſammengeſetztena n ober
wird Wilſon den KRechtsfrieöen durchdrücken

9 Januar Jn Berlin weilen gegenwärtig einige
Journaliſten die hierhergekommen ſind um die

Ord t

e rkehrs verhältniſſe zu ſtudieren Vorgeſtern ſind
in Serren zum erſten Male vom Verkehrsminiſter Hoff emnp

ebun I fangen worden Am derte Vormittag wiederholten die Amehurde ritaner ihren Veſuch bei dem Miniſter Jn der Unterredung

beiden en Herren auch über die Stellunge

n J2 72

ertt ſich die n
ver viveg großen amerikaniſchen Parteien der Republikaner
und der Demekraten zu dem Wilſonſchen Friedens
pro granm m Wenn auch die Demokraten bei den letzten Wahlen
eine bedeutende Schlappe erlitten häcten ſo ſtänden doch die Re

ſon Wilſon ſelvſt wurde von einem der Journaliſten der den
Präſidenten von Jugend an kennt als ein ehrlicher Chargak
er von unbeungſamer m r i geſchüldert derules daranfehen werde den Rechtsfrieden durchzu
drücken Die Republikaner ſtehen in ihrer Mehrheit auf demVeoden der 14 Punkt eWilſons ſo daß Man agen könne daß das

n Volk ſich die 14 Punkte zu eigen ge
m e

e

a Deutſches Reich
Das endgültige Ergebnis der badiſchen Wahlen

DPK Die endgültige Feſtſtellung des Da grgerniges
zur badiſchen Nationalverſammlung hat der Sozialdemokrolie
ind der Deutſchen demokratiſchen Partei noch einen Sitz mehr

pebracht Die r Nationalverſammlun r zählen 40Jentrumenatagheder 6 r Deutſche Demo
raten und 6 Deutſchnationale Volkspartei

Man kann nur wiederholen daß das Wahle ebnis in Ba
en für die Sache der deutſchen et freulich iſtan daß es ein mächtiger Anſporn len pu die letzten Kräfte

ug7

aufde

en Sen

2eren
tevte

4ert J h re die Sache der Demokratie t aun

die

er zu führen

Aus der demokratiſchen

SBewegung
Nanu 10 Jan Am Dienstag abend fand hier in der

wchektone eine öffentliche Verſammlung der Deutſchen demokra

hen Partei ſtatt die wiederum ſehr ſtark beſucht war Rechts
d e walt S reiver S alle ſprach über das Thema Demo

R atie und Freiheit Seine ne n fanden lebhaften Bei
zu Erſt am Schluß der Verſammlung kam es zu Ruheſtörungenüber die das rn urger wer verichtet W rend dieſes
Schlußzw wortes wurden die Zwiſchenreden von der

derartig häufig und hartnäckig daß der Unbekeiligte faſt
Eindruck einer beabſichtigten Störung haben konnte So ginghie Verſaminlung unter allgemeiner Unruhe zu Ende während

S im Saale noch ein Hoch auf irgendetwas ausgebracht
wurde

Könnern 10 Jan Am 7 d M hielt hier Herr Carl Deliusdulle vor einem üderfüllten Saale einen öffentlichen Vortrag der
gemeine Anerkennung fand Ueber das Auftreten der Unab

e ſagt der Anzeiger für Stadt und Land Einige poli
tiſch ine unerz ogene Anhänger der Unabhängi ger leiſteten ſichunanſtändige grobe Anwürfe die en der Ver
nung ſchar verutteilt wurden

mitedt 10 Jan Am Mittwoch ahend ſprach hier in einer
zent Werſammlung Herr Parteiſekretär Dornblüth
Halke Die ſtarke Zahl der Zuhsrer die auch aus allen umliegen

den Ortſchaften erſchienen waren gibt einen eindrucksvollen Beweis per daß auch auf dem flachen Lande die demokratiſche Ge
unung immer mehr und mehr um ſich greift Nach Verſammlungs
chluß wurde eine Ortogruppe gegründet die die Gemeinden Beeſenkäpt Cloſchwitz F tenſtädt Rumpin Schwittersdorf Trebitz und

e umfaßt u die neue Orrogruppe wurden ſofort außer
o l ich zahlreiche Anmeldungen abgegeben Jn den Vorſtand

gewählt Herr Kurt Schönemener Kaufmann in Prebitz
Walter Krieger Kaufmann in Beeſenſtädt und Herr LehrerHader and Cieſchoit Alle Bürger der genannten Orte die ſich

auf den Boden der demokratiſchen Partei ſtellen werden gebeten
Anmeldungen Herrn Schönemeher zuzuſenden

ne Bitterfeld 10 Jan Jn einer öffentlichen Verſammlung ſprachn benachbarten Holzweißig geſtern abend Herr Carl Helm s
Note elwa eine Stunde vor Beginn der Verſammlung

war Lokal von Unabhängigen veſetzt ſo daß nichtfozialdemo
tratiſche Wähler einen Platz nicht mehr finden konnten Nach leb
haften Auseinanderſetzungen über die Geſchäftsordnung konnte der
Referent endlich mit ſeinen Ausführungen beginnen die jedoch in

ſtürmiſchſten Weiſe von den Unabhängigen unterbrochen wur
z Allen Ermahnungen die u a auch ein im Dienſte ergraureritunterbeamtet anſtellte e tauben Ohren ls der
xumult als Zeichen der ſogial okratiſchen Freiheit weiter fort
auerte wurde die irrt nach etwa einſtündiger Dauervon d terfelder Einberufern der Deutſchen demokratiſchen Par

i wegt ſen Die Witte Parteifreunde haben für die
ze t ein eigenes Wahlbureau eingerichtet das ſich im Gaſta Stadt Leipzig befindet Die Te enhon Kummer Bitter

elder Bureaus iſt 128 n
Grsnſchütz 10 Jan Geſtern r um 4 Uhr fand hiereine offen iche Verſawml un m der i d eliuse in ſie Au hät des

ſtarken Beifall Abends woedner in Hohem e lſen in Hanne
rke Beſuch geigt daß vie am 23 e mit einer

un r demo e Arbeit in Hohenmölſen auf

dal IIe über die politiſche
Redners eigen außerordentlich
Der gleiche
P beraus
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Die Der esgei S auern
als die echten und wahren ver Bauern hin während
ſie behauptet daß die Deutſche ren Perte nur
thedretiſche Freundſchaft für die d hat Die Deutſche
Tageszeitung iſt das Organ des
der in erſter Reihe immer die Intereſſen des Großgrundbeſitzes und nicht der Bauern wahrgenommen hat Auch die

Konſervativen ſind viel Fige Freunde der Bauern als
der Großgrundbeſitzer Die deutſch konſervative Fraktion
zählte im letzten Reichstage unter 45 Mitgliedern 38 Groß

beſter und im preußiſchen Abgeordnetenhauſe 85 unter
148 Reichstage zählten die Deutſch Konſervativen21 ad und im reußüchen e gen bene 83 Will
die Deutſche Tageszeitung glauben machen daß dieſe mehr
die Freunde der Bauern ſind als der Großgrundbeſitzer Die
Deutſche demokratiſche Partei und ihre Vorgängerin die
Fortſchrittliche Volkspartei ſind nicht bloß theoretiſch eine
Freundin der Bauern Dafür haben auch gerade die Bauern
bei den letzten Reichstagswahlen Verſtändnis gehabt Von
den 46 fortſchrittlichen Reichstagsabgeordneten waren nurvier Vertreter großſtädtiſcher Wählkreiſe Weinhauſen in
Danzig Kaempf in Berlin Kerſchenſteiner in München und
Haas in Karlsruhe 11 Reickstagsabgeordnete der Fort
ſchrittlichen Volkspartei hotten in ihrem Wahlkreiſe nicht
eine einzige Stadt mit wehr als 10 000 Einwohnern Auch
die Wahlkreiſe der ſechs fortſchrittlichen Reichstagsabgeord
neten mit je einer Stadt bis 18000 Einwohnern konnten
als überwiegend ländliche angeſprochen werden Selbſt in
den Wahlkreiſen der übrigen 23 fortſchrittlichen Reichstags
ab geordneten überwog bei weitem die ländliche Vevölke
rung abgeſehen vom Wahlkreiſe Lie gnitz Goldberg Haynau
100 die ſtäd tiſche der ländlichen Bevölkerung faſt gleich kamGerade zu dieſen 25 Reichstagsabe eordt tiefen gehörten aber

abgeſehen von den bei den in rein ländlichen Wahlkreiſen
gewählten Landwitten Krömer und Wendorff 4 Land
wirte der Fortſchrittſichen Volkepartei Fegter in Emden
Norden Kiel in Minden Koch in Merſeburg und Kopp in
Tilſit Es war deshalb recht unöberlegt von der Deutſchen
Togeszeitung zu behaupten doß die Deutſche demokratiſche
Partei nur theoretiſche Freundſchaft für die Bauern har
Umrittelbar vor der Revolution haben die Konſervativen
allerdings bauernfreund iche Politik zu treiben ſich bemüht
und den Bauern z V eine gerechtere Vertretung in den
Landwirtſchaftskammern gewähren wollen eine berechtigte

orderung für die die Parteien der Linken ſchon ſeit vielenJehren eingetreten ſind Die Freunde der Bauern ſind
nicht zu ſuchen bei den Hintermännern der Deutſchen Tages
zeitung Mit dieſem alten Märchen ſoll man uns nicht
kortmen in einer neuen Zeit
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Provinzial Nachrichten
deburg 9 Jan Der Mord in der Apfeltrake m der Engelhauſenſchen Mordſache hat die gerichts

ärztliche Leichenſchau ergeben daß die Frau durch einen Schuß
einer Armeepiſtole getötet worden iſt Dringender Verdacht richtet

ſich gegen den ruſſiſch polniſchen Arbeiter Alexander Muſial der
mit der Frau ein Liebesverhältnis unterhalten hat und an
ſcheinend geflüchtet iſt

Awtendorf 9 Jan Grabſchändung 5Hier haben ruch
loſe Hände auf dem weſtlichen Flügel des hieſigen Friedhofes
einige dreißig Grabdenkmälcy in ganz gemeiner Weiſe zerſtört
ſie zerbrochen umgeriſſen oder gänzlich zertrümmert

Brotterode 9 Jan Zigarren die ihr Ziel verfehblten Eine hieſige Zigarrenfabrit hatte am 19 November
einen Waggon Zigarren an die Hauptniederlage in Heuchelheim
Gießen abgeſandt Die Zigarren hatten ſich längere Zeit ange

in dem großen Waggon über 800000 Stück in 163 Kiſten verladen
Der Waggon kam indeſſen am Beſtimmungsorte nicht an Am
27 Dezember erhielt nun die Güterabfertigung ein Telegramm
ohne Unterſchrift folgenden Jnhalts Waggon 40 594 Nürnbergmit Zigarren wurde hier vom Soldatenrgt
nahmt und der Garniſonverwaltung für Jntendantur 18 A
ausoeliefert die Zigarren ſind bereits verkauft Die Zigarren
ſendung ſoll einen Wert von etwa 200 000 Mark gehabt haben
Dir Firma zweifelt daß ſie auch nur einen Pfennig Geld für ihre
Ware zu ſehen bekommt

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Zuſammenſchlutz aller Sport treibenden Vereine in Halle

Auf Veranlaſſung des Prof Dr Abderhalden hatten ſich
am Donnerstag im Reichshofe Abordnungen fämtlicher Sport
gattüngen zu einer Beſprechung zufammengefunden Dieſe Be
ſprechung ſollte den Zweck haben die körperlich ſporttreibenden
Vereine zu einem Kartell zuſammenzuſchließen Da Herr Prof
Abderhalden verhindert war leitete Herr Dir Roſenthal die
Verſammlung Jn einleitenden Worten wies er darauf hin daß
der Krieg gezeigt habe wie wertvoll Sport treiben ſei Auchweiterhin ſei dafür zu ſorgen daß ſich Deutſchlands Jugend ſport
lich betätigt und da doch das Militär vorausſichtlich in Fortfallkomme ſo ſei es Pflicht der Sportvereine ſich der Jugend anzu
nehmen Zurzeit beſtehe im Sport eine ziemliche Zerriſſenheitda jede Sportgattung ihre Sonderbeſtrebungen habe Dieſe Kluſt
ſolle überbrückt werden durch die Bildung einer örtlichen Zentral
ſtelle der dann ſpäter vielleicht einmal eine Deutſche Jentral
ſtelle folge

Die ſich daran anſchließende Ausſprache zeigte daß ziemtiche
Stimmung für den Zuſammenſchluß vorhanden war zumal deneinselnen Vereinen daraus nur Porteile entſtehen können Verſchiedene De wieſen auf das Verhältnis zu den Behörden hin

das alles andere als roſig wäre Als le ener Verband ſei inpieſer Hinſicht bedeutend mehr zu erreichen Auch wurden die Be

ziehungen zur Preſſe erörtert Es wurde bemätgelt daß die Zei
tungen wenig dazu täten die große Maſſe aufzuklären Auch
wurde betont daß in den einzelnen Vereinen jede Erörterung überPolitik und Religion zu unterlaſſen ſei und daß alle Klaſſenunter

e fallen müßtenchdem die einzelnen Vertreter ſich grurpei für eineVerehahen ausdeſprochen hätten wurde ein Ausſchuß gewählt

dem von je Sportsgattung zwei Herren angehören ſollen die
n ſind darin durch die Herren Pirl und Hädicke

vertreten die Radervereine durch die Herren Soeſt und Oeſtereich
die Turner durch die Herren Preuß und Löfſler die Radfahrer
durch die Herren Brückemeier und Leu Die Schwerathleten

r
h fallen iſt hier fanden diete mung der

e

e und Akademiker baben noch je zwei r zu entnene Grippe

als e um die
P meter on ne Intolgedessen werden

ſammelt da kein Waggson geſtellt werden konnte und ſo wurden

daß Herr
haſten wo

Bundes der Landwirte

Enz
z Dr Audwig eät delaget S s Rachfolgerh aus r x
g 865 erwarb in den Dindurch als Aſſi 3 e oftorgrad war

am

5 t zum auß tlichen Profeſſor e
heit 1891 ebendo

nſtitutsdie ium des annteneine e e Bo
wo er nach ganz kurz voProfeſſor Graf zu r htte1916 17 bekleidete der Gele e der
Z25 ule Wie wir 2 Rathematikerrg Hamel an der zu went a zrzangenen c 2 alsNachfolger LaOrdinariat der athemnent inv Brill angeboten Wie die n ährt t
Geheime iediginatrat Profeſſor Dr i o 777 ienberg
Direktor der pſychiatriſchen und Rervenklinik in zuNachfolger des Geh Rats im Ordinariat und in der Leitungder pſychiatriſchen t an der Uni Marhurg in Ausſicht
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